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25.8.1978
Anlässlich der 56. Auslandschweizertagung wurden zwei wichtige
Resolutionen abgegeben, wovon Sie nachstehend den vollständigen Text
finden.

Entwurf für eine neue Bundesverfassung
Die Auslandschweizerkommission hat an ihrer Sitzung vom 25. August
1 978 in Einsiedeln nach Kenntnisnahme des Entwurfs für eine Bundesverfassung,

wie sie durch eine Expertengruppe ausgearbeitet worden ist mit
Befremden festgestellt, dass die Auslandschweizer lediglich in einem
einzigen Artikel, 58 Abs. 1 und zwar nur in Zusammenhang der Ausübung
des Stimmrechtes erwähnt sind.
Diese Feststellung legt den zwingenden Schluss nahe, dass die
anerkannten und verfassungsmässig garantierten Rechte der Auslandschweizer

in der neuen Verfassung geschmälert werden. Die Auslandschweizerkommission

hält einhellig und mit Nachdruck fest, dass die
Auslandschweizer nur einer neuen Verfassung zustimmen könnten, die nicht eine

Schlechterstellung enthält und dass die Garantien in der Verfassung
umschrieben werden sollten.
Die Auslandschweizerkommission wird im übrigen nach einer Konsultierung

aller Auslandschweizervereine in einer separaten Stellungnahme an

die Behörden ihre Forderungen geltend machen.
Diese Stellungnahme der Auslandschweizer wird das Hauptthema der

57. Auslandschweizertagung Ende August 1979 sein und der schweizerischen

Öffentlichkeit vorgestellt werden.

Bürgerrecht von Kindern von Schweizer Müttern und ausländischen

Vätern
Das Bürgerrecht wird in der heutigen Gesetzgebung ungleich behandelt.
Die heutige Regelung wird von den Auslandschweizerinnen als Diskriminierung

empfunden und zwar sowohl gegenüber der Behandlung der

Kinder von Schweizer Vätern und ursprünglich ausländischen Müttern als

auch der Kinder von Schweizer Müttern und ausländischen Vätern, die

das Privileg hatten, dass ihre Eltern im Zeitpunkt ihrer Geburt Wohnsitz in

der Schweiz hatten.
Eine von der Auslandschweizerkommission eingesetzte Expertengruppe
kommt in ihrem Bericht abgestützt auf Rechtsgutachten zum eindeutigen
Schluss, dass eine Verfassungsänderung zur Erreichung des gewünschten

Zieles notwendig wird.
Die Auslandschweizerkommission erachtet es als ihre Pflicht, sich für die

Rechte der Schweizer im Ausland einzusetzen und vertraut auf das
Gerechtigkeitsgefühl der Schweizer Behörden und des Schweizer Volkes.
Eine entsprechende Änderung des Verfassungsartikels 44, Abs. 3 wird in

nächster Zeit allen Schweizer Vereinen zur Stellungnahme unterbreitet.
Der Präsident der Auslandschweizerkommission wird bei positivem
Ergebnis des Vernehmlassungsverfahrens eine parlamentarische Initiative
bei den Eidgenössischen Räten anmelden.
Damit wird der eindeutige Wille bekundet, dahin zu wirken, dass die

Lösung dieses Problems unverzüglich durch die schweizerischen
Behörden an die Hand genommen und nicht bis zur Behandlung der
Verfassungsvorlage «Gleichbehandlung von Mann und Frau» oder etwa der

Totalrevision der Bundesverfassung verschoben wird.
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